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Beratungsgegenstand: 
Städt. Zuschuss an den Verein zur Förderung der Offenen Jugendarbeit 
 
I. Beschlussvorschlag: 
Die Bezuschussung des Vereins für Offene Jugendarbeit wird von insgesamt 1,5 Stellen auf 2,0 
Stellen und somit auf insgesamt 37.500 € ab 2012 unter dem Vorbehalt einer möglichen Finanzierung 
erhöht.  
 
 
II. Rechtsgrundlage: 
GO NRW, Zuständigkeitsordnung 
 
III. Sachverhalt: 
Der Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales hat in seiner Sitzung am 20.09.2011 folgenden 
Beschluss gefasst:  
 
„Dem Rat wird empfohlen, die Bezuschussung des Vereins für Offene Jugendarbeit von insgesamt 
1,5 Stellen auf 2,0 Stellen und somit auf insgesamt 37.500 € ab 2012 unter dem Vorbehalt einer 
möglichen Finanzierung zu erhöhen.“  
 
Mit Schreiben vom 30.05.2011 beantragt Herr Hubert Harnack für den „Verein zur Förderung der 
Offenen Jugendarbeit im Bereich der Kirchengemeinden der Stadt Lüdinghausen e.V.“ eine 
städtische Förderung in Höhe von insgesamt 37.500 € für das Jahr 2012.  
 
Dieser Antrag stellt eine Erweiterung des bisherigen vom Verein vorgehaltene Angebots Offene 
Jugendarbeit von insgesamt 1,5 Stellen auf 2,0 Stellen dar und wird mit insgesamt 125.000 € Kosten 
veranschlagt. 62.500 € würde bei Bewilligung der Zuschuss des Landes/Kreises betragen, 25.000 € 
kann der Verein selbst aufbringen.  
 
Zur Begründung der beabsichtigten Ausweitung der Offenen Jugendarbeit wird auf das Schreiben des 
Antragstellers verwiesen. Herr Harnack hat in der Ausschusssitzung des Ausschusses für Bildung, 
Kultur und Soziales am 20.09.2011 den Antrag erläutert.  
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Die für die Stadt Lüdinghausen empfohlene und förderfähige Gesamtstellenförderung ergibt sich aus 
den Jugendeinwohnerwertzahlen (junge Menschen im Alter von 6 bis unter 20 Jahren). Pro 
angefangene 600 junge Menschen einer Stadt können 0,5 hauptamtliche Stellen berücksichtigt und 
gefördert werden. Derzeit sind in Lüdinghausen 3,5 Stellen von 4 möglichen förderfähigen Stellen 
besetzt. 
 
Da es um eine freiwillige Leistung der Stadt handelt, ist eine gesonderte Beschlussfassung über die 
weitere Mitfinanzierung durch die Stadt angezeigt.  
 
 
 
 
IV. Finanzielle Auswirkungen:  
Voraussichtliche Kosten 2012 bei Ausweitung auf die beantragten 2 Stellen:    ca. 37.500 € 
Voraussichtliche Kosten 2012 bei Verbleib bei Bezuschussung   1,5 Stellen:    ca. 28.000 € 
                    somit Mehrkosten pro Jahr  bei Bewilligung des Antrags:      ca. 9.500 € 
  
 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag des Vereins zur Förderung der Offenen Jugendarbeit vom 30.05.2011 
 
  
 


